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Neue Rektorin in ihr Amt eingeführt
Seit Beginn dieses Schuljahres leitet Natascha Preuß die

Johann-Belzer- Grund- und Werkrealschule.
Vor wenigen Tagen fand die offizielle Einführung in das Amt statt.
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Amtliche Bekanntmachungen

Haushaltssatzung der Gemeinde Weisenbach für das Haushaltsjahr 2016
Aufgrund von § 79 der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg in
der Fassung vom 24. Juli 2000(GBl.
S. 578) hat der Gemeinderat am 21.
Januar 2016 folgende Haushaltssat-
zung für das Haushaltsjahr 2016 be-
schlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
mit

1. den Einnahmen und Ausgaben
von je 7.793.000 Euro

- davon im Verwaltungshaushalt
6.238.000 Euro

- im Vermögenshaushalt
1.555.000 Euro

2. dem Gesamtbetrag der vorge-
sehenen Kreditaufnahmen für
Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen (Krediter-
mächtigung) von 250.000 Euro

3. dem Gesamtbetrag der Verpflich-
tungsermächtigungen von 0 Euro

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite
wird festgesetzt auf 500.000 Euro

§ 3
Die Hebesätze werden festgesetzt
1. für die Grundsteuer

a) für die land- und forstwirt-
schaftlichen Betriebe
(Grundsteuer A) auf 350 v. H.
b) für die Grundstücke
(Grundsteuer B) auf 400 v. H.

2. für die Gewerbesteuer
auf 350 v. H.

der Steuermessbeträge.

Weisenbach, 21. Januar 2016
gez. Toni Huber, Bürgermeister

Das Landratsamt Rastatt hat mit Er-
lass vom 12. Februar 2016 die Gesetz-
mäßigkeit der Haushaltssatzung und
des Haushaltsplanes für das Haus-
haltsjahr 2016 gemäß den §§ 81 Abs.
2 und 121 Abs. 2 der Gemeindeord-
nung bestätigt.

Aufgrund von § 87 Abs. 2 der Ge-
meindeordnung wurde die Geneh-
migung zum Gesamtbetrag der vor-
gesehenen Kreditaufnahmen für
Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen (Kreditermächti-
gung) von 250.000 Euro erteilt.

Der Haushaltsplan 2016 liegt gemäß
§ 81 Abs. 3 der GemO in der Zeit von
Freitag, 26. Februar 2016 bis Mon-
tag, 7. März 2016, je einschließlich,
auf dem Rathaus, Zimmer 8, wäh-
rend der Dienststunden öffentlich
zur Einsichtnahme aus.

HINWEIS
Eine etwaige Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften der
Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) oder aufgrund
der GemO beim Zustandekommen
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht
schriftlich innerhalb eines Jahres seit
der Bekanntmachung dieser Satzung
gegenüber der Gemeinde geltend
gemacht worden ist; der Sachver-
halt, der die Verletzung begründen
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht,
wenn die Vorschriften über die Öf-
fentlichkeit der Sitzung, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung
der Satzung verletzt worden sind.

Weisenbach, 19. Februar 2016
gez. Toni Huber, Bürgermeister

Amtliche Nachrichten

Energieagentur Mittelbaden

Die Heizung ist veraltet – was nun?
In der Carl-Benz-Schule Gaggenau
am 16. März 2016 von 19 - 21:15 Uhr
Dozent: Florian Dreher, Ingenieur
für Erneuerbare Energien, Energie-
agentur Mittelbaden

Ob Ölbrenner, Gastherme oder Nacht-
speicherheizung, irgendwann muss
jede Heizung ersetzt werden. Doch
was tun? Eine neue Heizung muss her!
Aber es ist gar nicht so einfach, eine
Entscheidung zu treffen. Der Markt ist
voll mit unterschiedlichsten Arten von
Heizsysteme: Brennwerttechnik, Wär-
mepumpe, Holzpelletheizung, Kraft-
Wärme-Kopplung und Solarthermie.

Viele Begriffe haben Sie bestimmt
schon mal gehört, aber nach welchen
Kriterien soll man ein neues System
auswählen? Was passt zum Gebäude
und zum vorhandenen Verteilsystem?
Welche Fördermittel gibt es und wo
beantrage ich diese?

Die Energieagentur Mittelbaden
gGmbH stellt die verschiedenen Arten
von Heizungssystemen vor und erläu-
tert, auf was zu achten ist und wie
Sie entsprechende Fördermittel bean-
tragen können. Eine Anmeldung ist
möglich unter: www.vhs-Rastatt.de
oder telefonisch unter: 07222 381-3500

Vollsperrung
der L 67 / K 3715
Die L 67 wird im Streckenabschnitt
zwischen K 3714 und Zufahrt Mer-
cedes-Benz einschließlich K 3715
in Kuppenheim von Mittwoch, 24.
Februar, 22.00 Uhr, bis Samstag, 27.
Februar 2016, 6.00 Uhr, für den öf-
fentlichen Verkehr voll gesperrt.
Die Sperrung erfolgt aufgrund von
Abladevorgängen von übergroßen
Pressteilen für das Presswerk Kup-
penheim.

Eine entsprechende Umleitungs-
wegweisung ist über die B 462 -
K 3714 - Uchtweide - Nassenacker-
straße - K 3713 - L 67 ausgewiesen.
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Natascha Preuß in das Amt der Rektorin
an der Johann-Belzer-Grund- und Werkrealschule eingeführt
Ein erlesener Kreis an Ehrengästen
fand sich am vergangenen Freitag in
der Weisenbacher Festhalle ein, um
dabei zu sein, wenn die neue Schul-
leiterin Natascha Preuß offiziell in ihr
Amt eingeführt wird. Umrahmt wur-
de die Amtseinführung durch Schüle-
rinnen und Schüler der Johann-Belzer-
Schule durch solistische musikalische
Auftritte mit Blockflöten, Horn, Saxo-
phon und am Klavier, durch gesangli-
che Auftritte der Schulchöre und mit
einem Sketch, bei welchem die Schü-
ler ihre neue „Chefin“ selbst liebevoll
aufs Korn nahmen.

Schulrat Franz Veith bescheinigte
der neuen Schulleiterin Kommunika-
tionsfähigkeit, Kreativität und Per-
sönlichkeit, gepaart mit dem Mut zu
Veränderungen und der Freude am

eigenen Tun. Für den Schulalltag sei-
en dies die wichtigsten Eigenschaf-
ten, welche Natascha Preuß mit ih-
rem neuen Amt eint.

Bürgermeister Toni Huber sicher-
te der neuen Schulleiterin, auch im
Namen seiner ebenfalls anwesenden
Forbacher Amtskollegin Kathrin Bur-
ke, zu, dass die Gemeinden die neue
Schulleiterin im Kampf um das Fort-
bestehen der Schule unterstützen.
Von der Elternbeiratsvorsitzenden
Tanja Weiler wurde Natascha Preuß
als „Alleskönnerin mit menschlichen
Qualitäten“ bezeichnet, welche die
Schule braucht.

Als geschäftsführende Schulleiterin
schloss sich Stephanie Hinkelmann,
als Vertreterin der Pfarrgemeinden

Pfarrerin Margarete Eger, als Vertre-
terin des Schulfördervereins Eva Mit-
telsdorf, den guten Wünschen an.

Das Kollegium und die Mitarbeiter
der Schule füllten ein auf dem Bo-
den der Halle ausgelegtes Herz als
Zeichen der Solidarität mit einzelnen
Bällen, verbunden mit persönlichen
Wünschen, Dankesworten und Sym-
pathiebekundungen.

Die Vertreter der Schülermitverant-
wortung drückten der neuen Leiterin
einen Korb mit allerlei Hilfreichem
im neuen Amt in die Hand. Natascha
Preuß zeigte sich überwältigt vom
großen Zuspruch, welcher sich im an-
schließenden, durch die Lehrerschaft
und Schüler organisierten Empfang
in zahlreichen persönlichen Glück-
wünschen widerspiegelte.

Gründung eines Integrationskreises zur Betreuung von Flüchtlingen
Aktuell hat die Gemeinde Weisen-
bach insgesamt 21 Flüchtlinge (vier
Familien) aufgenommen und in vier
Wohnungen in Weisenbach und Au
eingewiesen.

Als vielfältig erweisen sich dabei
die Aufgaben in der Betreuung und
Integration der Flüchtlinge, welche
nicht alleine durch die Verwaltung
geleistet werden können. Einige
Mitbürgerinnen und Mitbürger
sind bereits heute aktiv, andere ha-
ben ihre Unterstützung zugesagt.
Nachdem drei der vier Familien in
den letzten vier Monaten aufge-
nommen wurden und in den kom-
menden Monaten weitere Personen
aufgenommen werden müssen,

möchte man auch in Weisenbach
einen Integrationskreis zur Betreu-
ung von Flüchtlingen gründen.
Hierzu werden alle interessierten
Mitbürgerinnen und Mitbürger auf

Donnerstag, 03. März um 18 Uhr
in das Sitzungszimmer

des Rathauses in Weisenbach

eingeladen.

Im Rahmen dieses Informations-
austausches wird von Seiten der
Verwaltung über den aktuellen
Sachstand im Rahmen der Flücht-
lingsunterbringung berichtet. Von
Seiten des Landratsamts Rastatt
wird ein Vertreter über die Betreu-
ung der Flüchtlinge in vielfältiger

Weise berichten. Zudem sind Vertre-
terinnen des Diakonischen Werkes
sowie des Caritasverbandes mit an-
wesend, welche Erfahrungsberich-
te aus dem Landkreis und anderen
Gemeinden sowie wertvolle Tipps in
der ehrenamtlichen Betreuung von
Flüchtlingen und der Unterstützung
der Kommune geben werden.

Die Verwaltung lädt herzlich alle In-
teressierten ein. Die Unterstützung
der Flüchtlinge bei alltäglichen
„Problemchen“ oder Problemen
und die Integration in die Gesell-
schaft und Dorfgemeinschaft ist
eine Aufgabe, die nicht nur von Sei-
ten der Verwaltung alleine geleistet
werden kann.

Ausleihzeiten
Mittwoch:

16 bis 19 Uhr
und

Sonntag:
11.15 bis 12.15 Uhr
Telefon 07224 9947720

Leih‘ wdir was!

Zeit für die Urlaubsplanung –
welches Reiseziel darf es sein?
Aktuelle Reiseführer in großer
Auswahl
DUMONT - Wales, Oberitalien,
Kroatien
Polyglott - Deutschlands schönste
Städte, Paris
ADAC - Golf von Neapel, Südtirol,
Teneriffa

Baedeker - Gran Canaria, Bretagne,
Zypern
MERIAN - London, Piemont, Cornwall
Marco Polo - Ostseeküste, Costa Rica,
griechische Inseln
…und viele mehr!

Auch bei uns im Sortiment
GEOSAISON - Das Reisemagazin
… mit vielen Tipps, Anregungen
oder nur zum Träumen!
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Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die
Leser jede Woche die Möglichkeit,
Möbel, Hausrat, sperrige Gegen-
stände, die nicht mehr gebraucht
werden, aber noch zu gebrauchen
sind, an dieser Stelle anzubieten,
soweit sie verschenkt werden.
„Anzeigenwünsche“ können
schriftlich beim Bürgermeisteramt
abgegeben werden.

Angebot der Woche

1. Polsterecke in Blau, Füße buche-
farben, U-Form, linke Seite: 1,70 m,
B: 3,13 m, rechte Seite: 2,51 m,
Telefon 68513

2. Falt-Tür-Kleiderschrank, 2,20 x
2,20 m; Holzkohle-Kugelgrill,
Telefon 68902

3. Matratze für Erwachsene, 90 x
200 cm; zwei Babybett- Matrat-
zen, 60 x 120 und 50 x 100 cm
(alle drei gebraucht),
Telefon 40068

4. Küchenblock mit Hängeschränken,
1,40 x 0,58 x 0,36 m, Unterschränke
mit Arbeitsplatte, 1,40 x 0,83 x
0,58 m, geeignet für Keller oder
Garage; Kleiderschrank mit vier
Drehtüren, davon zwei Spiegel
türen, B: 200 x H: 225 x T: 58 cm,
Telefon 0175 5238503

5. Couchtisch, Massivholz mit
Kacheln, höhenverstellbar, gut
erhalten, Telefon 40894

6. Röhrenfernseher "Blaupunkt",
35 cm, inklusive Fernbedienung
und Wandhalterung; elektrische
Bügelmaschine, breite Walze,
Telefon 67225

7. Heimbügler "Deluxe Siemens",
Walzenbreite 65 cm,
Telefon 50467

8. Kleine Kommode; Bücherregal;
Kinderschreibtisch; Bürostuhl;
Unterschränke und Oberschränke
fürs Bad mit Spiegel,
Telefon 658423

9. Gärtopf, 30 Liter, mit Deckel
(für Sauerkraut etc.),
Telefon 07083 2011

Bastelgruppe der Lebenshilfe, Kreisvereinigung
Rastatt/Murgtal lädt zum Frühlingsfest
Fleißige Hände basteln für einen
guten Zweck: Am Sonntag, 6. März,
veranstaltet das Bastelteam der Le-
benshilfe, von 10 bis 17 Uhr, ein Früh-
lingsfest in den Murgtal-Werkstätten,
Pionierweg 3, in Gaggenau-Ottenau.

Neben frühlingshaften Dekorations-
artikeln aller Art, bereichern frische
Frühlingsgestecke das Sortiment.

Das Angebot erweitert sich stetig:
„Mit viel Liebe ins Detail wurden
auch wieder neue Ideen umgesetzt“,
macht Alice Kappenberger, die Leite-

rin des Bastelteams, neugierig. Essen
und Trinken, Kaffee und selbstgeba-
ckener Kuchen laden zum Verweilen
ein. Eine Bastelecke sorgt für Kurz-
weil bei den Kleinen.

Seniorengemeinschaft / Seniorenrat

Veranstaltungen im Frühjahr
Wiederum zu drei Informationsver-
anstaltungen zu verschiedenen The-
men lädt der Seniorenrat mit Koope-
rationspartnern im Frühjahr ein.

Am 9. März spricht der Chefarzt
für Orthopädie und Unfallchirurgie
Prof. Dr. Marc N. Thomsen vom Kli-
nikum Mittelbaden in Baden-Baden
Balg zum Thema „Knie- und Hüft-
Prothetik - was kann der moderne
Gelenkersatz heutzutage leisten?“

Chefarzt Dr. Hans-Martin Wahl vom
Krankenhaus Forbach, referiert am

13. April, über „Die Zuckerkrankheit
- eine Volkskrankheit“.

Über das Thema „Energieeinsparung
im Haushalt“ informiert Dipl.-Ing. Sy-
bille Feurer von der Energieagentur
Mittelbaden am 11. Mai.

Die Veranstaltungen beginnen je-
weils um 15 Uhr im kath. Gemein-
dehaus. Zu allen Vorträgen und an-
schließenden Aussprachen wird ein
Fahrdienst angeboten. Die Bevölke-
rung ist recht herzlich eingeladen.

Handwerkliche Kleinleistungen
Seit November 2015 bieten inzwi-
schen 16 Helfer/-innen vielfältige
Unterstützungsleistungen im Bür-
gernetzwerk „Helfende Hände“ an.
Ein Angebot sind auch die Ausfüh-
rung von handwerklichen Kleinleis-
tungen, die vier Bürger mit Fachaus-
bildungen gerne für Sie erledigen,
wenn Familienangehörige oder
Nachbarn dies nicht für Sie tun kön-
nen. Wir übernehmen Arbeiten, die
so geringfügig sind, dass man dafür
keinen Handwerker rufen kann und
die doch ein Problem im Alltag für
die Betroffenen sind.

Zum Beispiel: Die Fernsehprogramme
neu einstellen; eine Glühbirne an der
Decke oder eine Batterie im Rauch-

melder austauschen; einen tropfen-
den Wasserhahn reparieren; eine
qietschende Tür ölen oder klemmen-
de Schublade gangbar machen; eine
einzelne beschädigte Boden- oder
Badfliese erneuern; Hilfe bei der Be-
dienungsanleitung eines neuen Gerä-
tes leisten und vieles mehr.

Wir möchten Sie ermuntern bei Bedarf
Hilfen anzumelden. Gerne nehmen
wir Ihren Auftrag entgegen und erle-
digen ihn kostenlos und vertraulich.
Rufen Sie bitte Frau Romy Klingele
vom Sozialamt an, Tel: 9183-15
Sie leitet Ihren Auftrag an einen Hel-
fer weiter, der sich dann bei Ihnen
meldet und einen Termin mit Ihnen
vereinbart..
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Notdienste der Ärzte und Apotheken

Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftschaft-
dienst steht den Patienten in Notfäl-
len von Montag bis Freitag von 19
Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr sowie
am Wochenende/Feiertagen von 8
bis 8 Uhr unter der Telefonnummer
116117 zur Verfügung.

An Wochenenden/Feiertagen wird
die Patientenversorgung direkt in
den Räumen der Notfallpraxis Ba-
den-Baden, Balger Straße 50, von 8
bis 22 Uhr erfolgen. Die Notfallpra-
xis ist unter obiger Telefonnummer
erreichbar.

In lebensbedrohlichen Situationen
muss der Rettungsdienst unter der
Europarufnummer 112 benachrich-
tigt werden.

AllgemeinärztlicherBereitschaftsdienst
Telefon 116117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe
oben, zusätzlich aber mittwochs von
13 Uhr bis 8 Uhr am Folgetag
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Ab sofort unter der Rufnummer
0621 38000810 bzw. unter www.
kzvbw.de/site/praxis/meine-praxis/
notdienstliste-download-fuer-pra-
xen zu erreichen.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr

Samstag, 27./Sonntag, 28. Februar
Dr. Schmitz,
Bismarckstraße 8, Rastatt,
Telefon 07222 31600

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 27. Februar
Flößer-Apotheke,
Landstraße 4, Hörden,
Telefon 07224 5513

Sonntag, 28. Februar
Löwen-Apotheke,
Igelbachstraße 3, Gernsbach,
Telefon 07224 3397

Alle Angaben ohne Gewähr!

Volkshochschule

Entspannung mit Klangschalen
Die Schwingungen von Klangschalen
werden seit Jahrtausenden zum Ent-
spannen verwendet. Die vielschichti-
gen Klänge berühren Körper, Geist
und Seele. Bei der Klangmeditation
werden speziell dafür gefertigte
Schalen aus verschiedenen Metallen
zum Klingen gebracht. Die dabei
entstehenden Schwingungen über-
tragen sich auf den ganzen Körper.
Dadurch entsteht tiefe Entspan-
nung, Stress wird abgebaut, Blocka-
den gelöst. Jede Körperzelle wird
"massiert", die Selbstheilungskräfte
gestärkt. Erleben Sie eine meditative
Klangreise.
Bitte mitbringen: bequeme Klei-
dung, dicke Socken, Unterlage und
Decke.

E31389WE - Weisenbach
Silvia Wieland
2-mal montags, ab 29.02.16, 19:30 -
21:00 Uhr, Kindergarten,
EUR 14,00 bei 11 - 12 TN / EUR 21,00
bei 8 - 10 TN / EUR 27,00 bei 5 - 7 TN

Mathematik -
Vorbereitung auf die mittlere Reife
Prüfungsvorbereitung: Auffrischung
der Kenntnisse aus Algebra und Geo-
metrie der Mittelstufe, vornehmlich
Unterrichtsstoff aus dem 9. Schul-
jahr.
Bitte mitbringen: Schreibzeug, Ta-
schenrechner, Formelsammlung.
E60132JWE - Weisenbach
Mario Strobel
5-mal mittwochs, ab 09.03.16, 18:30 -
20:00 Uhr, Johann-Belzer-Schule,

EUR 31,00 bei 11 - 20 TN / EUR 45,00
bei 8 - 10 TN / EUR 59,00 bei 5 - 7 TN
(Kursgebühr bereits ermäßigt)

Seife selbst herstellen
Duftende und mit viel Liebe selbst
gefertigte Seifen - verwöhnen Sie
damit sich selbst und andere. Auch
ohne echtes Seifensieden entstehen
an diesem Abend kreative Seifen,
wie z.B. Peeling-, Haar- und Dusch-
seife. Auch eine Waschlotion und ein
Shampoo aus Seifenkraut und/oder
Rosskastanien sowie eine individuell
gestaltete Glycerin-Gießseife können
so einfach selbst gemacht werden.
Nehmen Sie viele neue Anregungen
und Impulse aus einem lebendigen
Abend mit nach Hause.
Bitte mitbringen: 2 kleine Glasfläsch-
chen (ca. 100 ml Inhalt), eine ein-
zelne kleine Silikonbackform oder
Sandform (falls vorhanden).
E2E244WE - Weisenbach
Marina Westermann
Donnerstag, 10.03.2016, 18 - 21 Uhr,
Johann-Belzer-Schule,
EUR 14,00 bei 11 - 12 TN / EUR 20,00
bei 8 - 10 TN / EUR 26,00 bei 5 - 7 TN
(zzgl. max. EUR 9,00 für Materialkos-
ten; bitte in bar an die Kursleiterin)

Hase aus Stoff nähen
Eine liebenswerte Dekoration für die
Osterzeit sind diese Hasen aus Stoff.
Nähen Sie sich einen für sich selbst
oder auch zum Verschenken.
Bitte mitbringen: Nähmaschine,
Nähgarn (beige), Bleistift, Papier-
und Stoffschere und Füllwatte.
Passende Stoffe werden von der
Kursleiterin mitgebracht.
E2E142WE -
Weisenbach
Inge Böckler
Samstag, 12.3.2016
10 - 14 Uhr, Jo-
hann-Belzer-Schule,
EUR 23 bei 8 - 10
TN / EUR 30 bei
5 - 7 TN (zzgl. EUR 8
Materialkosten)

Anmeldungen schriftlich mit dem
VHS-Anmeldeformular entweder im
Rathaus, Hauptstr. 3, oder bei der
örtlichen Leiterin Ulrike Essig, Lei-
mengrübstr. 9, Tel. 07224 /7372 oder
über das Internet unter www.vhs-
landkreis-rastatt.de
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Schulnachrichten
Pädagogium Baden-Baden

Tag der offenen Tür 2016 am „Päda" – Lebensraum Schule
Die traditionsreiche Bildungsein-
richtung stellt ihr vielfältiges Ganz-
tagsangebot, den großzügigen
Schulcampus, das pädagogische
Konzept „Lehrer als Gastgeber" mit
Lehrerräumen und Kommunika-
tions- und Begegnungsräumen vor.
Detaillierte Informationen können
am Tag der offenen Tür am Samstag,
den 5. März 2016 im persönlichen
Gespräch mit Schülern, Lehrern und
Eltern, beim Rundgang über den
Schulcampus, bei den Schulleiterin-
formationen und Projektbesichti-
gungen eingeholt werden.

Von 10 bis 16 Uhr sind auf dem
Schlossberg mit den weiterführen-
den Schulen Realschule, allgemein-

bildendem Gymnasium, drei- und
sechsjähriges Wirtschaftsgymnasium
und Sozialwissenschaftlichem Gym-
nasium und am Kindheitserinne-
rungsplatz beim Kindergarten und
Grundschule die Türen geöffnet.

Um 10.15 Uhr und um 11.45 Uhr in-
formiert die Schulleitung in der Aula
der weiterführenden Schulen Real-
schule und allgemein bildendes Gym-
nasium über das Ganztageskonzept,
Lehrer als Gastgeber und die Bil-
dungsmöglichkeiten an. Danach fol-
gen verschiedene Aufführungen des
Chors, einer Schulband, der Taebo-
AG und Breakdance. Mitmachen
heißt bei vielen Angeboten die De-
vise. In den Schul- und Fachräumen,

bei den Freizeitangeboten und im
„Internationalen Treff". Schülerin-
nen und Schüler führen interessierte
Besucher gerne durch den weitläufi-
gen Schul- und Internatscampus und
beantworten alle Fragen.

Für individuelle Schullaufbahnbe-
ratungen stehen an verschiedenen
Stellen die Mitglieder der Schullei-
tungen als Ansprechpartner zur Ver-
fügung.

Das detaillierte Programm kann
beim Pädagogium Baden-Baden,
Burgstraße 2, 76530 Baden-Baden,
Telefon 07221-3559-0 angefordert
oder unter www.paeda.net eingese-
hen werden.

Albert-Schweitzer-Gymnasium Gernsbach

Tag der offenen Tür
für Viertklässler und ihre Eltern am Samstag, 5. März, von 10 bis 12.30 Uhr
Unter dem Motto „Spot on ASG –
Wir nehmen das ASG unter die Lupe“
öffnet das Albert-Schweitzer-Gym-
nasium in Gernsbach am Samstag,
den 5. März 2016 von 10.00 bis 12.30
Uhr seine Türen und lädt alle inter-
essierten Schülerinnen und Schüler
der vierten Klassen gemeinsam mit
ihren Eltern ein, das ASG kennen-
zulernen. Alle am Schulleben Be-

teiligten geben durch verschiedene
Aktivitäten Einblick in den Lern- und
Lebensraum ASG. Ab 10.00 Uhr wer-
den Führungen durch das Schulhaus
angeboten. Die Gäste haben auch
die Möglichkeit, sich über die Schul-
form Gymnasium und über das ASG
im Besonderen zu informieren. Um
11 Uhr findet der offizielle Informa-
tionsvortrag durch Schulleiter Stefan

Beil statt. Die Viertklässler haben
während dieser Zeit Gelegenheit, an
den verschiedenen Programmen in
den Fachräumen teilzunehmen.

Die Anmeldetermine für die neu-
en Fünftklässler sind am Mittwoch,
16.3.2016 von 14 - 18 Uhr in Raum 213
und am Donnerstag, 17.3.2016 von 14
- 17 Uhr ebenfalls in Raum 213.

Realschule Gernsbach

Neue
Homepage ist online
„Ab sofort ist unsere neue Home-
page im Netz“, lautet die neueste
Botschaft der Realschule Gernsbach.
Diese kann unter www.realschule-
gernsbach.de aufgerufen werden.
Nach einer technischen, optischen
und vor allem inhaltlichen Überar-
beitung wurde die Website grundle-
gend modernisiert und erneuert und
besticht mit einer übersichtlichen Er-
scheinung. Dabei wurden neben der

visuellen Wahrnehmung auch auf
die optimale Darstellung auf jedem
Endgerät (Notebook, Smartphone
oder Tablet) Wert gelegt. So erhal-
ten Schüler, Eltern und andere Inte-
ressierte ohne großen Suchaufwand
einen noch detaillierteren Überblick
über Neuigkeiten und Wissenswer-
tes über die Realschule.

Die erneuerte Homepage ist ein op-
timales Medium, um schnell und un-
kompliziert wichtige Informationen
zu erhalten. Zum Beispiel gibt es eine
aktuelle Terminübersicht auf dem
schwarzen Brett, die Öffnungszeiten

des Sekretariats, Kontaktdaten und
wichtige Mitteilungen. Außerdem
finden die Besucher Formulare zum
Herunterladen und haben damit die
Möglichkeit, jederzeit auf Materiali-
en zuzugreifen. Schulleiter Joachim
Schneider stellt sehr erfreut fest:
„Dank der neuen Homepage erhal-
ten unsere Besucher einen echten
Eindruck der Vielfalt des Lebens an
der Realschule Gernsbach“.

Hinweis:
Freitag, 4.3., 16 - 19 Uhr: Tag der
offenen Tür der RSG mit Führungen
um 16.30, 17.30, 18.15 Uhr
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Johann-Belzer-Grund- und Werkrealschule Forbach-Weisenbach

Beste Laune bei miesem Wetter am Feldberg
Schüler, Lehrer und Eltern der Jo-
hann-Belzer-Schule trotzen den wid-
rigen Bedingungen

Wie in jedem Jahr machte sich auch
2016 wieder ein Bus mit Schülern,
Lehrkräften und Eltern der Johann-
Belzer-Schule Weisenbach/Forbach
am frühen Sonntagmorgen des 31.
Januar um 6.15 Uhr auf den Weg in
Richtung Feldberg.

Dort war ein vielfältiges Angebot
von Sportlehrer Volker Harbrecht
vorbereitet worden. Ski- und Snow-
boardkurse für Anfänger, Leistungs-
gruppen für alpine Skifahrer und
Snowboarder, Schneeschuhwandern,
Rodeln, Snowtubing und ein Lern-
gang im Haus der Natur standen zur
Auswahl.

Allerdings drohte das Wetter dem
Ganzen einen Strich durch die Rech-
nung zu machen. Nebel, Wind und
Schneefall konnten die motivierten
Wintersportler unserer Schule jedoch
nicht davon abhalten, sich auf die Pis-
ten zu wagen. Als der Schneefall am
Mittag dann auch noch in starken
Regen überging, mussten allerdings
alle recht durchnässt den Weg in die
Unterkunft in Altglashütten antreten.

Dies tat der guten Laune jedoch kei-
nen Abbruch. Im Turnerheim des Ba-
dischen Turnerbundes, in dem über-
nachtet wurde, wurde kurzerhand
ein Public Viewing mit Großleinwand
organisiert und gemeinsam bejubel-
ten alle den Gewinn der Europameis-
terschaft unserer Handballer. Nach
einem köstlichen Abendessen stand
ein Spieleabend auf dem Programm.

Brett- und Kartenspiele wurden von
den Teilnehmern mit Begeisterung
gespielt.

Am Montagmorgen wurde dem Re-
gen dann ein weiteres Schnippchen
geschlagen. In weiser Voraussicht
hatte man eine Ausstellungsführung
für die gesamte Gruppe im "Haus
der Natur" am Feldberg angemel-
det. Dort erhielten alle einen sehr in-
teressanten Einblick in die Entwick-
lung des Feldberggebietes von der
ersten Besiedelung bis zum Massen-
tourismus heute. Auch zum Thema
Naturschutz gab es viel Informatives
zu hören.

Tatsächlich hatte der Regen dann
gegen 10.30 Uhr ein Einsehen und
so waren alle dann doch nochmals
auf den Pisten bis 16.30 Uhr unter-
wegs, bevor die Heimfahrt angetre-
ten wurde.

Vereinsnachrichten

Arbeitsgemeinschaft
Weisenbacher und Auer Vereine

Frühjahrssitzung
der ARGE
Die Frühjahrssitzung der ARGE fin-
det am Mittwoch, den 09. März
2016, um 19.30 Uhr in der Gaststätte
„Sängerheim“ in Au statt.

Eingeladen sind die Vertreter aller
Weisenbacher und Auer Vereine.

Gesangverein Eintracht Au

Chorprobe
Am Freitag, 26.2.16 um 19:30 Uhr
Probe des Gemischten Chors im Sän-
gerheim.

Der Junge Chor hat um 18 Uhr Probe
im ehemaligen Auer Kindergarten.
Wir freuen uns jederzeit über neue
Stimmen! Probiert es doch einfach
mal aus.

Kontakt: info@jucho-eintracht-au.de

Einladung zur
Jahreshauptversammlung
Am Sonntag, dem 6. März, findet um
17 Uhr unsere Jahreshauptversamm-
lung im Gasthaus „Sängerheim“
statt.

Die Tagesordnung sieht folgende
Punkte vor:

1. Begrüßung - Totengedenken

2. Bericht des Schriftführers

3. Bericht des Kassiers
(mit Entlastung)

4. Bericht des
„Junger Chor“ - Vertreters

5. Bericht Sängerheim

6. Entlastung der Gesamtverwaltung

7. Bericht der Chorleiterin

8. Wahl der Gesamtverwaltung

9. Satzungsneufassung mit
-änderungen
§ 9 - Der Vorstand
§ 10 - Vergütungen
§ 12 - Auflösung des Vereins

10. Jahresprogramm 2016

11. Verschiedenes - Wünsche
- Anträge

Wünsche und Anträge sind bis zum
29.2.2016 beim Vorstandsmitglied
Edmund Steinberger, Tel. 07224
50186, einzureichen. Zu Tagesord-
nungspunkt 9 besteht vorab auf
Wunsch die Möglichkeit der Einsicht-
nahme und Information.

Alle Mitglieder sind zur Versamm-
lung recht herzlich eingeladen.
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DRK Ortsverein Gernsbach

„Fit vom Kopf bis Fuß“
Das DRK Gernsbach bietet einen
neuen Kurs für Senioren an, der Ge-
dächtnistraining und Bewegung mit-
einander koppelt. Dieses Angebot
umfasst acht Übungseinheiten mit
jeweils 1,5 Std. einschließlich einer
Schnupperstunde im März zum Ken-
nenlernen.

Durch praktische Übungen kann die
Gedächtnisleistung, z.B. Konzentrati-
on, Merkfähigkeit, Aufmerksamkeit
und Lernfähigkeit verbessert werden.
Koordination, Kraft, Multitasking
u.v.m. werden ebenfalls trainiert. Im
Vordergrund stehen nicht individu-
elle Leistung und Konkurrenz, son-
dern spielerische, angst- und stress-
freie gemeinsame Übungen mit den
Teilnehmern.

Schnupperstunde am Mittwoch, 9.3.,
um 10 Uhr im DRK-Gebäude, Am
Bachgarten 9 (in unmittelbarer Nähe
der Realschule), 76593 Gernsbach
Weitere Informationen und Anmel-
dung: Benedykta Gola-Damrath, Tel.
07224 68132.

Freiw. Feuerwehr Weisenbach

Jahreshauptversammlung
Am Samstag, 27. Februar 2016, fin-
det um 19 Uhr im Gasthaus "Sänger-
heim" die Jahreshauptversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Weisen-
bach statt.

Tagesordnung

1. Begrüßung

2. Totengedenken

3. Berichterstattungen

- Schriftführer

- Kassier

- Kassenprüfer

- Bambini-Gruppe

- Jugendfeuerwehr

- Altersmannschaft

- Kommandant

4. Grußworte Gäste

5. Ehrungen, Auszeichnungen

6. Verschiedenes (Jahresprogramm)

Harmonika-Spielring Weisenbach

Musikalische Stunde
in der Liebfrauenkirche in Gernsbach
Die Spielgemeinschaft des Harmo-
nika-Spielrings Weisenbach und des
Akkordeon-Orchesters Gernsbach
gestaltet unter der Leitung ihres Di-
rigenten Rainer Löffler eine musika-
lische Stunde in der Liebfrauenkirche
in Gernsbach.

Am Sonntag, 28. Februar, um 18 Uhr,
präsentieren die Spieler/-innen, pas-
send zur Fastenzeit Musikstücke und
Texte, die zum Nachdenken anregen.
Der meditative und besinnliche Cha-

rakter des Konzertes soll ein Ange-
bot der Ruhe und des Innehaltens
inmitten der Hektik des Alltags
sein. In Zeiten immer größer wer-
dender Anforderungen im Beruf
und Alltag möchte die „Musikali-
sche Stunde“ eine Auszeit und die
Möglichkeit,Kraft und Energie zu
sammeln, anbieten. Den Besuchern
werden Werke der klassischen Lite-
ratur aber auch moderne Komposi-
tionen vorgetragen. Der Eintritt zur
Veranstaltung ist frei.

Katholische Frauengemeinschaft Weisenbach und Au

Einladung zum Suppensonntag am
6.3. ab 11.30 Uhr im Weisenbacher Gemeindehaus
Auch in diesem Jahr laden wir wie-
der zu einem einfachen Essen in
der Fastenzeit ein. Robert Gerstner
kocht für uns drei verschiedene Sup-
pen, mit und ohne Fleisch, sodass si-
cher für jede/n etwas dabei ist. Der
Unkostenbeitrag beträgt 6 Euro für
Erwachsene und für Kinder 3 Euro
inkl. Brot, Mineralwasser und Apfel-
saft.

Weitere Getränke werden gegen ei-
nen Aufpreis angeboten. Den Erlös
dieser Veranstaltung stellen wir Pa-
ter Dettling für seine Arbeit in Bra-
silien zur Verfügung. Achtung ab
sofort: Anmeldungen nur bei Heidi
Hörth, Tel. 07224 5410.

Die Frauengemeinschaft freut sich
auf Ihr Kommen.

Theaterfahrt am 7.6.2016 nach Baden-Baden
Was bleibt wichtig, wenn die Schlin-
ge der großen Krise sich immer
mehr um das kleine Glück zusam-
menzieht wie in Falladas modernem
Klassiker Kleiner Mann - was nun?
Was ist wichtig? Das Äußere oder
ein freies Gemüt? In dieser Spielzeit
des Theaters Baden-Baden stellen
sich die Schauspieler regelmäßig
die Frage nach Werten und Orien-
tierung des Handelns. So wie auch
in diesem warmherzigen und vol-
ler Dramatik erzählten Eheroman.
Ein kleiner Angestellter, der seine
Stellung als Buchhalter verliert und
deshalb mit seiner Frau, die ein Kind
erwartet nach Berlin geht. In Zeiten
der Weltwirtschaftskrise will sich
auch hier das Glück nicht einstellen.
Und so nimmt die Frau (Lämmchen)
ihr gemeinsames Leben in die Hand.
Bis Ende März ist ein bestimmtes

Kontingent an Karten zum Preis von
21 Euro für uns reserviert. Wer also
mal wieder Lust auf ein bisschen
Kultur hat, sollte sich deshalb umge-
hend bei Regina Kammermeier, Tel.
67708, melden.

Kolpingsfamilie Weisenbach

Nächster Freitagstreff
Der nächste Freitagstreff findet am
04. März ab 19.30 Uhr im Kolping-
haus statt. An diesem Abend wird un-
ser Ehrenmitglied Siegfried Krieg un-
terhaltsame Geschichten unter dem
Motto "Mein Leben mit Kolping"
zum Besten geben.

Über zahlreiche Besucher dieses si-
cherlich interessanten Abends wür-
den wir uns sehr freuen!
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Instrumentenausbildung bei der Musikkapelle Au
Liebe Musikfreunde (und alle die es werden möchten),

wir laden Euch ganz herzlich zu einem unverbindlichen Info-Abend ein.

Wann? Montag, 29. Februar 2016 um 18:00 Uhr
Wo? Probelokal der Auer Musikkapelle (ehem. Kindergarten Au)

Hierbei könnt Ihr nach Herzenslust jedes Instrument ausprobieren um ein Gefühl dafür zu
bekommen, welches Musikinstrument Euch am besten gefällt bzw. auch liegt. Auch werden
unsere Jungmusiker Euch etwas vorspielen und zeigen, was sie schon alles gelernt haben.

Es wäre schön, wenn viele dieser Einladung folgen, denn das Musizieren im Verein hat jede Menge
Vorteile:

* kennen lernen von Teamgeist und Teamfähigkeit
* Förderung des kreativen Denkens Was darf's denn sein?
* sinnvolle Freizeitbeschäftigung
* Stärkung der Persönlichkeit
* Erhaltung des Kulturguts
* Erfahrung von Freude durch Erfolg
* und vor allem „Spaß beim gemeinsamenMusizieren“

Wir freuen uns sehr auf Euch * Eure Musikkapelle Au * Jugendleiterin Elfie Gerstner (Tel. 3753) *

LAG Obere Murg

Terminkalender
Aktuell:www.lag-obere-murg.de
oder www.springen-mit-musik.com
Einsehbar unter www.blv-online.de
und www.rastattertv.de/leichtathletik
Meldungen über Dieter Wunsch-6.3.
Rastatt Volkslauf
12.3. Langenbrand Kreiswaldlauf

meisterschaften für alle Klassen
9.4. Bietigheim Kreismeisterschaf-

ten Langstrecken
16.4. Königsbach-Stein BW-Lang-

streckenmeisterschaften
17.4. Kampfrichter Grundkurs

(Ort noch nicht bekannt)
23.4. Bad Liebenzell Dt. Halbma-

rathon-M. alle Klassen, auch
Senior(inn)en

23.4. Bühl KM Einzel U16,U14
30.4. Langenbrand KM Hammer
7.5. Kirchzarten Bad. Mannschafts-

kämpfe DAMM, DMM, DJMM

Musikkapelle Au

Musikerfrauen
Die Musikerfrauen treffen sich am
Freitag, 26.2.2016, um 18.30 Uhr
vor der Turnhalle in Au.

Obst- und
Gartenbauverein Au

Generalversammlung
am Donnerstag, 24. März
Die Mitgliederversammlung des
Obst- und Gartenbauvereins Au wur-
de vom Donnerstag, 10. März, auf
Donnerstag, den 24. März, um 19
Uhr im Gasthaus "Krone" verscho-
ben. Hierzu laden wir alle Mitglieder
und Freunde des Obst- und Garten-
baus recht herzlich ein.

Schützenverein Weisenbach

Kreiskönigsfeier
Hohenbaden 2016
Bei der diesjährigen Kreiskönigsfei-
er des Schützenkreises Hohenbaden
in Baden-Baden wurden neben der
Kreis-Königsproklamationen auch
die Sieger der Kreisrundenwett-
kämpfe geehrt.

Hier konnte die 1. KK-Mannschaft
des Schützenvereins den 2. Platz im
Kreis erreichen.

Edgar Bleier wurde in der Einzelwer-
tung als Drittplatzierter geehrt. Bei
den Königswürden konnte der SV
Weisenbach mit Monika Roller und
einer sehr guten 10 die 1. Prinzessin
in der Altersklasse stellen.

Nochmals bedanken möchten wir
uns bei den Mitgliedern der Schwarz-
wald-Marie-Tanzgruppe des Turn-
vereins Au, die mit ihrem Tanz (inkl.
Zugabe) das Rahmenprogramm der
Feier mitgestalteten.

Luftgewehr
Pokalrunde 2016
Durch einen Sieg gegen Oostal II
konnte die 2. Mannschaft des SV
Weisenbach erstmals das Finale des
LG-Pokals des Schützenkreises Ho-
henbaden erreichen. Das Finale wird
am 18. März unter den letzten ver-
bliebenen vier Mannschaften in Kup-
penheim ausgeschossen werden.

Spielvereinigung Weisenbach

Generalversammlung
Zur Generalversammlung am Sams-
tag, 19. März 2016, um 19 Uhr im
Gasthaus „Krone“ in Au laden wir
alle Mitglieder der Spielvereinigung
Weisenbach recht herzlich ein. Ta-
gesordnungspunkte werden noch
bekanntgegeben. Wünsche und An-
regungen können beim 1. Vorsitzen-
den Werner Hürst, Tel. 69422, einge-
bracht werden.

Skiwochenende 2016
Wilder Kaiser
Für unser Skiwochenende vom 11.
bis 13. März im Skigebiet Wilder
Kaiser-Brixen-Kitzbühel gibt es noch
wenige freie Plätze. Die Unterkunft
„Brechhornhaus“ liegt mitten im
Skigebiet. Die Unterbringung erfolgt
in Mehrbettzimmern, der Reisepreis
(ohne Liftkarte) beträgt ca. 220 Euro.
Im Preis ist die Fahrt im Bus und 2-mal
Übernachtung mit HP enthalten.
Bitte schriftliche Anmeldungen bei
Kosmas Wunsch, Tel.: 07224 67965,
E-Mail: kosmas.wunsch@spielvereini-
gung-weisenbach.de

VdK Ortsverband Murgtal

Jahreshauptversammlung
und Winterfeier
Am 28. Februar 2016 findet um 16.00
Uhr im Gasthaus "Grüner Baum" in
Weisenbach unsere diesjährige Jah-
reshauptversammlung statt.
TOP: Diverse Berichte, Neuwahlen
der gesamten Vorstandschaft und
Ehrungen.

Anschließend findet unsere gemein-
same Winterfeier statt.

Alle Mitglieder und Angehörige vom
Ortsverband Murgtal sind hierzu
recht herzlich eingeladen.
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Schwarzwaldverein Gernsbach

Wandereinladung
für Mittwoch, 2. März
Am 2. März treffen sich die Mitt-
wochswanderer um 9:45 Uhr am
Bahnhof Gernsbach zur Fahrt mit
der S 41 nach Gaggenau, Bahnhof.
Von dort wandern wir auf beque-
men Wegen über die Gaisstatthütte
zum Unimog-Museum in Bad Ro-
tenfels. Nach der Einkehr besteht
für Interessierte die Möglichkeit, die
diesjährige Winterausstellung zu be-
suchen. Sie zeigt, wie das Murgtal
im Laufe der letzten 200 Jahre für
den Verkehr erschlossen wurde: für
den Fuhrverkehr, die Flößerei, den
Bahnverkehr und schließlich wieder
die Straße. Die Rückfahrt erfolgt ab
Bad Rotenfels Schloss. Voraussichtli-
che Rückkehr gegen 16:30 Uhr. Län-
ge: ca. 12 km, ca. 250 Höhenmeter,
Höhe min/max: 139/385 m. Gehzeit:
ca. 3 Std. Telefon-Info: 07225 4431

Jahreshauptversammlung
am Sonntag, 6. März
Die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung findet um 14 Uhr in unse-
rem Vereinsheim statt. Da wichtige
Punkte auf unserer Tagesordnung
stehen, bittet der Vorstand um voll-
zähliges Erscheinen.

Tagesordnung

1. Beitragsanpassungen nach HV-
Vorgaben

2. Vorstellung des Vereinsheim-
Neubaus und Abstimmung über
die Baumaßnahmen

3. Rechenschaftsbericht des Vorsit-
zenden zum Geschäftsjahr 2015

4. Kassenbericht des Vereins-Rech-
ners und Prüfbericht der Kassen-
prüfer, Antrag auf Entlastung
des Kassierers

5. Arbeitsberichte der Fachwarte

6. Aussprache zum Geschäftsjahr,
Antrag auf Entlastung des Vor-
stands

7. Diverse Satzungsänderungen

8. Wahl und Bestätigung der Stell-
vertretenden Vorsitzenden

Anträge der Mitglieder, schriftlich
einzureichen bis Dienstag, 1. März
2016, per Adresse des Vorsitzenden

Schwimmbadverein Latschigbad Weisenbach

Rückblick Mitgliederversammlung
Am Samstag, 20. Februar, fand um
19 Uhr die Mitgliederversammlung
des Schwimmbadvereins Latschig-
bad Weisenbach im Naturfreunde-
haus Weisenbach statt.

Der 1. Vorsitzende Klaus Burkhardt
begrüßte Bürgermeister Huber, die
Vertreter der Presse sowie die anwe-
senden Mitglieder und erinnerte in
seinem Jahresrückblick an die zahl-
reichen Aktivitäten im und um das
Latschigbad in der Saison 2015. Er in-
formierte die Versammlung darüber,
dass der bisherige Schwimmmeister
Volkmar Wossmann sowie seine Frau
Monika Wossmann ab der Saison
2016 nicht mehr zur Verfügung ste-
hen. Klaus Burkhardt bedankte sich
- leider in Abwesenheit der Beiden
- für die jahrelang geleistete Mithil-
fe und Unterstützung und stellte als
neuen Bademeister Christian Kientz
vor. Der Kiosk des Bads wird weiter-
hin von den bisherigen Betreibern
geführt.

Nach den Berichten des Schriftfüh-
rers und des Kassiers wurde die ge-
samte Vorstandschaft durch die Ver-
sammlung entlastet.

Bei den anschließenden Wahlen,
durchgeführt von Herrn Bürgermeis-
ter Huber, wurde Klaus Burkhardt
als 1. Vorsitzender in seinem Amt
bestätigt; Karin Streeb wurde als
Schriftführerin, Heiko Seidt, Albert
Betting und Sebastian Wörner als
Beisitzer wiedergewählt. Als Kassen-
prüfer wählte die Versammlung Elke
Schmitt und Werner Hürst.

Der Ausblick auf die kommende Sai-
son zeigt zahlreiche Termine und
Maßnahmen auf, so beginnen unter
anderem ab Samstag, 27. Februar,
die Arbeitseinsätze im Schwimm-
bad, jeweils ab 9 Uhr, zu denen alle
Mitglieder aufgerufen sind. Vor Öff-
nung des Bades müssen noch um-
fangreiche Sanierungs- und Repara-
turarbeiten erledigt werden. Hierzu
bittet der Verein seine Mitglieder
um tatkräftige Unterstützung. Die

Arbeitseinsätze sind ab diesem Ter-
min bis zur Öffnung des Bades im-
mer samstags.

Die Eröffnung des Bades ist für Sams-
tag, 14. Mai, geplant. Am Freitag,
17. Juni, findet eine Beachparty un-
ter Mitwirkung von zwei Bands statt.
Das traditionelle Schwimmbadfest
der Volksbank soll selbstverständlich
auch wieder angeboten werden. Der
genaue Termin hierfür wird recht-
zeitig bekanntgegeben.

Für die kommende Badesaison be-
nötigt der Schwimmbadverein Un-
terstützung an den Wochenenden
sowie in den Ferien für den Dienst
an der Kasse. Interessierte können
sich bei Karin Streeb, Telefon 07224
650301 (ab 17 Uhr), karin.streeb@
latschigbad-weisenbach.de, melden.

Der Schwimmbadverein Latschig-
bad Weisenbach bedankt sich bei
allen Helfern sowie den örtlichen
Vereinen für die Unterstützung im
vergangenen Vereinsjahr und bittet
weiterhin, zum Erhalt unseres Bades,
um Mithilfe und Unterstützung in
der kommenden Saison.

Aktuelles, Arbeitseinsätze und Sons-
tiges finden Sie im Gemeindeanzei-
ger, der Tageszeitung sowie unserer
Homepage: www.latschigbad-wei-
senbach.de.

Nächster Arbeitseinsatz
im Schwimmbad
Samstag, 27. Februar 2016, 9 Uhr.
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Schwarzwaldverein Ortsgruppe Langenbrand

Einladung zur Wanderung am Sonntag, 28. Februar
Am Sonntag, 28. Februar 2016, um
13.30 Uhr treffen wir uns bei der
Festhalle in Langenbrand zu einer
Wanderung mit Ziel Grundhütte
zum gemütlichen Abschluss mit ei-
nem Vesper.

Vorgesehen ist eine ca. 2,5-stündige
Wanderung über Wolfskehl - Rod

- Fischerweg - Hohlenstein - Grund-
hütte. Für Nichtwanderer ist die
Grundhütte ab 15 Uhr geöffnet.

Wanderführer: Jürgen Gerstner, Te-
lefon 07228 3281. Zu diesem Wan-
derunternehmen sind Mitglieder,
Wanderfreunde und Gäste recht
herzlich eingeladen.

Turnverein Weisenbach

Einladung
Generalversammlung
Am Sonntag, 6.3.2016, findet ab 15
Uhr mit Kaffee und Kuchen, offi-
zieller Teil ab ca. 15.45 Uhr, unsere
diesjährige Generalversammlung in
der vereinseigenen Turnhalle, Jahn-
straße statt.

Tagesordnungspunkte
1. Begrüßung

2. Bericht der Schriftführerin

3. Bericht der Kassiererin

4. Neuwahlen

5. Rückblick der einzelnen
Abteilungen

6. Vorschau 2016/17

7. Verschiedenes

Wir laden hiermit alle Ehrenmitglie-
der, Mitglieder, sowie alle Gönner
des Turnvereins recht herzlich ein.

Abteilung Tischtennis

Spielberichte
Zwei Niederlagen am letzten Wo-
chenende musste die 1. Damen-
mannschaft in der Verbandsliga hin-
nehmen. Dabei gab es eine knappe
6:8-Niederlage gegen den Tabel-
lenzweiten TTF Stühlingen, obwohl
nach über dreistündigem Kampf
ein Unentschieden gerecht gewesen
wäre. Die Weisenbacherinnen konn-
ten nach ausgeglichenem Spiel erst-
mals mit 5:3 in Führung gehen. Die
Gäste konterten nach engen Spiel-

gewinnen und drehten das Spiel zu
ihrer 5:7-Führung. Leider verkürzten
die Weisenbacherinnen nur noch
zum 6:7 und verloren letztendlich
nach einem Krimi mit 6:8. Regina Ro-
flik gelangen 2 Siegpunkte. Jeweils
einmal waren Monika Vig, Tanja
Rath, Nadja Wunsch und das Doppel
Vig/Wunsch siegreich.

Dagegen verloren sie beim Tabellen-
führer FT 1844 Freiburg am nächsten
Morgen klar mit 1:8. Den Weisenba-
cher Ehrenpunkt erzielte Regina Roflik.
Eine unerwartet deutliche 4:9-Nie-
derlage kassierte die 1. Herrenmann-
schaft beim TTC Iffezheim II in der
Bezirksliga. Da sie schnell mit 2:7 in
Rückstand gerieten, konnten sie nur
noch Ergebniskorrektur betreiben.
Dabei punktete Gerhard Egner im
Einzel zweimal, Jürgen Burkhardt
einmal und das gemeinsame Doppel.
Ebenfalls eine hohe 0:8-Niederla-
ge gegen den Tabellenführer TTF
Rastatt II erzielte die 2. Damenmann-
schaft in der Bezirksliga.

Erfreulicherweise gewann die 1.
Jugendmannschaft ihr Spiel gegen
den TTV Au am Rhein mit 6:4 in
der Bezirksklasse. Obwohl sie be-
reits mit 4:1 führten, kämpfte sich
der Gegner nochmal auf 5:4 heran,
ehe Robin Krieg mit seinem Einzel-
sieg das Spiel zum 6:4-Sieg beenden
konnte. Ungeschlagen im Einzel
mit zwei Siegen und im Doppel mit
Partner Tristan Weiler blieb Denis
Wörner. Außerdem errangen Tris-
tan Weiler und Fabio Krieg jeder ei-
nen Einzelsieg.

Kirchliche
Nachrichten

KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDE
Kirchliche Nachrichten St. Wendelin,
Weisenbach und Maria Königin, Au

27.02.2016 bis 06.03.2016
Sonntag, 28. Februar
10.15 WB Hl. Messe, für verstorbene

Eltern und Angehörige
10.15 WB Kindergottesdienst im

Gemeindehaus Thema:
"In ein neues Jahr"

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet
14.30 WB Taufe des Kindes Sophia

Mehlhase

Dienstag, 1. März
8.00 AU Rosenkranzgebet

Mittwoch, 2. März
8.30 AU Hl. Messe

Donnerstag, 3. März
7.30 WB Schülermesse
17.45 WB Beichtgelegenheit
18.30 WB Hl. Messe zum Gebetstag

um geistliche Berufe mit
Aussetzung und eucha-
ristischem Segen

Freitag, 4. März
8.00 AU Rosenkranzgebet
8.30 WB Rosenkranzgebet

Sonntag, 6. März
10.15 WB Hl. Messe, für die Leben-

den und Verstorbenen
der Gemeinde, anschlie-
ßend Gemeindetreff im
Belzerhaus mit Eine-
Welt-Verkauf,

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Kindergottesdienst
im Gemeindehaus
Am Sonntag, 28.02.2016 findet um
10.15 Uhr wieder ein Kindergottes-
dienst im Kath. Gemeindehaus in
Weisenbach statt. Das Thema lautet:
„In ein neues Jahr“. Hierzu sind alle
Kinder recht herzlich eingeladen.

Sprechstunde Pfarrer Holler
Am Dienstag, 1. März, sind Pfr. Tho-
mas Holler und Gemeindereferentin
Michaela Feldin bei einer Fortbil-
dung. Die Sprechstunde in Weisen-
bach entfällt, das Pfarrbüro ist aber
wie üblich geöffnet.
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Gemeindetreff
Belzerhaus mit Eine-Welt-Verkauf
Am Sonntag, den 06. März 2016 fin-
det nach dem Gottesdienst wieder
ein Gemeindetreff mit Eine-Welt-
Verkauf im Belzerhaus statt. Hierzu
sind alle recht herzlich eingeladen.

Hausbesuche in der Fastenzeit
In der Fastenzeit bietet Herr Pfarrer
Holler Hausbesuche mit der Möglich-
keit, die Sakramente der Krankensal-
bung, Krankenkommunion und der
Beichte zu empfangen.

Anmelden kann man sich wie immer
über die Pfarrbüros.
·am 11.03.2016 in Weisenbach und
Au (07224 3395)

EV. KIRCHENGEMEINDE
FORBACH-WEISENBACH

Donnerstag, 25. Februar
19.30 Uhr Frauengesprächskreis
bei I. Karius in Weisenbach

Sonntag, 28. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst
(Pfarrerin M. Eger)

Mittwoch, 02. März
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht
in Gernsbach

Freitag, 04. März -
Weltgebetstag 2016
In diesem Jahr mit einer Liturgie aus
Kuba. Das Motto „Nehmt Kinder auf
und ihr nehmt mich auf“ verweist
auf die Bibelstelle Markus 10, 13-16,
die in der Gottesdienstordnung be-
sondere Beachtung findet.

Die Veranstaltung beginnt um 15.30
Uhr im Katholischen Bernhardus-
heim in Gausbach mit Informationen
und Landvorstellung.

Den Ökumenischen Gottesdienst fei-
ern wir um 17.30 Uhr in der Katho-
lischen Kirche in Gausbach. Eingela-
den hierzu sind Frauen, Männer und
Jugendliche.

Sonntag, 06. März
10.00 Uhr Gottesdienst
(Pfarrer U. Eger)
11.15 Uhr Kindergottesdienst.

Unsere Tierärztin informiert
Fragen an die Tierärztin?
Sorgen Sie sich um Ihr Haustier? All-
gemeine Fragen zu Verhalten, Pfle-
ge und Ernährung beantwortet un-
sere Tierärztin Dr. Vegani unter der
E-Mail-Adresse
tierarztfragen@nussbaummedien.de
Ausgewählte Fragen und Antwor-
ten finden Sie regelmäßig in den
Amts- und privaten Mitteilungsblät-
tern von Nussbaum Medien Weil der
Stadt, Rottweil und Uhingen unter
der Rubrik „Aus dem Verlag”.

Bitte beachten Sie, dass keine Aus-
künfte zu akuten Erkrankungen Ih-
res Tieres möglich sind.

In diesem Fall wenden Sie sich bitte
an einen Tierarzt in Ihrer Nähe.
Ernährung von Hauskatzen

Sehr geehrte Frau Dr. Vegani,
seit Juli 2015 leben zwei Perser-Ne-
va-Masquarade-Mischlinge bei mir
(eine Kätzin und ein Kater, mittler-
weile 11 Monate alt). Da sie sehr lan-
ges Fell haben und wir in der Nähe
einer stark befahrenen Straße woh-
nen leben die beiden ausschließlich
in unserer Wohnung.

Leider verweigern beide vehement
Nassfutter, weswegen wir aus-
schließlich Trockenfutter füttern.
Mir stellt sich jetzt die Frage, wie viel
die beiden davon bekommen dür-
fen, um ausreichend versorgt, aber
nicht übergewichtig zu werden.

Lieber Tierfreund,
es gibt immer wieder Katzen, die
Nassfutter verweigern. Es besteht
die Vermutung, dass die Ernährungs-
gewohnheiten des Muttertieres
während der Trächtigkeit hierbei
eine Rolle spielen können.

Grundsätzlich ist es möglich, Katzen
auch mit einer reinen Trockenfüt-
terung ausgewogen zu ernähren.
Wichtig ist eine ausreichende Flüs-

sigkeitsaufnahme (ca 20-50 ml pro
kg Körpergewicht am Tag). Wenn
Ihre Katzen eher wenig trinken soll-
ten, dann wäre es sinnvoll einen
Trinkbrunnen anzuschaffen, dieser
animiert viele Katzen dazu, mehr zu
trinken.

Sie sollten darauf achten, dass es sich
um ein hochwertiges Trockenfutter
handelt, welches einen moderaten
Mineralstoffgehalt aufweist, denn
ein zuviel an Mineralstoffen muss
über Niere und Blase ausgeschieden
werden und kann die Entsehung von
Kristallen oder gar Blasensteinen
fördern.

Es gibt Trockenfutter, welche den
Zusatz „pH-control“ tragen. Hierbei
wird durch das Futter ein etwas sau-
rer Urin erzeugt, welcher die Bildung
von Struvitkristallen im Urin redu-
ziert. Gut wäre auch der Hinweis auf
ein enthaltenes Hairballsystem .Hier
handelt es sich um einen Zusatz wie
Psyllium, welches ein Gel bildet und
die Ausscheidung von Haarballen
mit fördert, da es gerade bei Lang-
haarkatzen sonst gern aufgrund der
verschluckten Haare zu Verdauungs-
problemen und im Extremfall zum
Darmverschluss durch Haarballen
kommen kann.

Darüber hinaus wäre es gut, wenn
Sie zusätzlich Katzenmalzpaste täg-
lich bis mehrmals die Woche verab-
reichen würden, damit die Haare
auf natürlichem Weg ausgeschieden
werden können. Die Menge, welche
pro Katze täglich gefüttert werden
darf, ist sehr unterschiedlich. Sie
hängt zum einen vom Futter selbst
ab, da der Kaloriengehalt sehr stark
von Futter zu Futter variiert. Auf je-
der Verpackung ist aber eine Fütte-
rungsempfehlung vorhanden. Diese
ist aber nur als grobe Richtlinie an-
zusehen, denn der tatsächliche Be-
darf hängt sowohl vom individuellen
Stoffwechsel als auch davon ab, wie
viel sich die Katze bewegt.

Am besten geben Sie die empfohle-
ne Menge und wiegen wöchentlich
die Katzen, um ggf. die Futtermenge
anzupassen

Was sonst noch interessiert


